
PRESSE information Hannover, 29.04.2019 

 

Pflanzenbörsen mit alten Tomatensorten und anderen Nutzpflanzen in der 

Region Hannover 

 

Garten- und Balkonbesitzer fiebern ihnen schon entgegen: den Jungpflanzenbörsen, die der 

BUND seit vielen Jahren in der Landeshauptstadt und der Region Hannover veranstaltet. Im 

Mai werden an verschiedenen Terminen und Standorten historische Tomatensorten sowie 

andere seltene Nutzpflanzen angeboten. Dazu gibt es jeweils reichliche Informationen rund 

um das Thema samenfester Nutzpflanzenvielfalt. 

 

Termine 

 Samstag 4. Mai, von 9 bis 12 Uhr: Marktplatz Langenhagen, Westseite 

 Samstag 4. Mai, von 14 bis 17 Uhr: Pattensen, Ortsteil Reden, Dorfstraße 1 auf dem Hof 

 Samstag 4. Mai, von 15 bis 17 Uhr: Garbsen- Meyenfeld, Leistlingerstraße 30 

 Sonntag 5. Mai, von 11 bis 13 Uhr: eKoM-Seminarhaus Barsinghausen, Großgoltern, 

Müllerweg 8 

 Freitag 10. Mai, von 14 bis 16 Uhr: Kita Bethlehemplatz 1B, Hannover-Linden 

 

Details und Wegbeschreibungen zu den Veranstaltungen stehen unter der Rubrik TERMINE 

auf der Website des BUND Hannover: www.bund-hannover.de. 

 

Weitere Jungpflanzenbörsen mit einem breiten Sortiment von Gemüsepflanzen in 

torffreier Bio-Qualität in Zusammenarbeit mit dem Gärtnerei Verein AckerPella e.V. sind 

Teil einer Reihe von öffentlichen Veranstaltungen im Rahmen des BUND-Projektes 

UNIVERSUM KLEINGARTEN, das von der Niedersächsischen Bingo Umweltstiftung gefördert 

wird.  

 

Termine 

 Samstag 4. Mai und Samstag 18. Mai., jeweils von 10 bis 14 Uhr: Parkplatz KGV 

Vereinigte Steintormasch, In der Steintormasch 5, 30167 Hannover 

 Sonntag 5. Mai, von 10 bis 14 Uhr: KGV Burgland, Lotte-Burghardt-Weg 32, 30419 

Hannover 

 Sonntag 19. Mai, von 10 bis 13 Uhr: KGV Feierabend, Im Othfelde 16, 30165 Hannover 

 

UNIVERSUM KLEINGARTEN ist eine Kooperation zwischen dem BUND Region Hannover und 

Kleingärtnervereinen in der Landeshauptstadt Hannover. Das Projekt stellt die 

Ökologisierung der Kleingärten und die Rückbesinnung auf ihre ursprüngliche Idee einer 

Drittelung der Fläche für den Anbau von Obst und Gemüse für den Eigenbedarf, für Erholung 

und als Ziergarten in den Mittelpunkt. Darüber hinaus bieten Kleingärten einen Hort für 

Insektenvielfalt und tragen mit Humusaufbau auch zum Klimaschutz bei. Weitere 
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Schwerpunkte sind die Zusammenarbeit mit der Fachberatung der Vereine sowie 

Naturgärtnern mit Kindern und Eltern. 

 

Über das Projekt und Termine informieren die Website des BUND www.bund-hannover.de, 

die Gartenzeitschrift „Garten und Familie“ sowie ein E-Mail-Newsletter (Anmeldung hierfür 

per E-Mail an info@universum-kleingarten.de). 

 

 

Für Fragen: 

Sibylle Maurer-Wohlatz 

Tel.: 0160 84 16 523 

Sibylle.Maurer-Wohlatz@bund.net 


